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Lokaler Sport

Kreisliga Ost im Steno
-
BC Aichach II - VFR Neuburg 0:2 (0:0)
Torfolge: 0:1 (53.) Rutkowski, 0:2 (90.) Narr. -
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rote Karte: Ben-
zinger (89./Neuburg). - Schiedsrichter: Grünhag. -
Zuschauer: 100.
-

Kissinger SC - SC Mühlried 4:1 (1:1)
Torfolge: 1:0 (11.) Peyker, 1:1 (18.) Rechenauer,
2:1 (56.) Pusch/ Foulelfmeter, 3:1 (64.) Frauen-
knecht, 4:1 (82.) Magherusan. - Beste Spieler:
Peyker, Frauenknecht, Matz (Kissing), Rechenauer,
Holzapfel (Mühlried). - Schiedsrichter: Krettek
(BSV Neuburg). - Zuschauer: 220.
-

BSV Neuburg - BC Adelzhausen 4:2 (4:2)
Torfolge: 0:1 (4.) Grimmer, 1:1 (10.) Ostermeier,
2:1 (21.) Eubel, 3:1 (31.) Ostermeier, 4:1 (38.)
Loderer, 4:2 (44.) Müller. - Beste Spieler: geschl.
Mannschaftsleistung (beide). - Schiedsrichter:
Brenner. - Zuschauer: 80.

-
BC Rinnenthal - TSG Untermaxfeld 2:2 (1:1)
Torfolge: 0:1 (29.) Paraschos, 1:1 (32.) Rückel (Ei-
gentor), 2:1 (56.) Stadelmaier, 2:2 (76.) Edler. -
Besondere Vorkommnisse: Rote Karte Breitenborn
(65./Untermaxfeld). - Beste Spieler: Pestel (Rin-
nenthal), geschl. Mannschaftsleistung (Untermax-
feld). - Schiedsrichterin: Hüttmann (Gruppe Do-
nau). - Zuschaer: 150.
-

TSV Pöttmes - FC Gerolsbach 5:1 (2:1)
Torfolge: 1:0 (1.) Henecka, 2:0 (14.) Möhrmann,
2:1 (42.) Huber/Foulelfmeter, 3:1 (68.) Obele, 4:1
(78.) Weiß, 5:1 (88.) Obele. - Beste Spieler: Baierl
(Pöttmes), Henze (Gerolsbach). - Schiedsrichter:
Deak. - Zuschauer: 180.
-

SV Thierhaupten - SC Biberbach 0:2 (0:1)
Torfolge: 0:1 (11.) Spannrunft, 0:2 (55.) Ch. May-
er/ Foulelfmeter. - Besondere Vorkommnisse: Mayr
(Thierhaupten) scheitert mit Foulelfmeter an M.
Mayer (84.). - Beste Spieler: Forster (Thierhaup-
ten), M. Mayer, Pliefke, Langkait (Biberbach).-
Schiedsrichter: Kleemann (VFL Treuchtlingen). -
Zuschauer: 180.
-

SV Münster - VFL Ecknach 3:6 (2:2)
Torfolge: 1:0 (3.) Sommer/ Foulelfmeter, 1:1 (11.)
Stemmer, 1:2 (12.) Hoffmann, 2:2 (36.) Ruisinger,
2:3 (55.) Schramm, 2:4 (64.) Schmied, 2:5 (68.)
Spieß, 2:6 (77.) Jung, 3:6 (86.) Strauß.- Beste
Spieler: geschl. Mannschaftsleistung (Münster),
Schwarzer, Rappel (Ecknach). - Schiedsrichter: Ho-
henadel (TSV Schwaben Augsburg). - Zuschauer:
200.

● Berkant Oral (Trainer SV Thier-
haupten): „Wir haben es dem
Gegner zu einfach gemacht. Sowohl
dem ersten als auch dem zweiten
Tor sind Eigenfehler vorausgegan-
gen. Das frühe 1:0 spielte unse-
rem ohnehin tief stehenden Gegner in
die Karten. Danach konnte Biber-
bach noch mehr Beton anrühren, und
wir fanden kein Mittel, den Riegel
zu knacken.“
● Christian Mayer (Spielertrainer
SC Biberbach): „Wir haben uns
gute Chancen erarbeitet und nur we-
nig zugelassen. Insgesamt geht
unser Sieg in Ordnung. Hätte mein
Bruder allerdings nicht den Elfme-
ter gehalten, wäre es wohl noch ein-
mal spannend geworden.“ (rk)

Stimmen zum Spiel

A-KLASSE WEST 3

Absteiger SV Baiershofen
auf absteigendem Ast
● SV Baiershofen – SpVgg Brach-
stadt-Oppertshofen 1:3 (1:2). Der
SVB fand keine spielerischen Mittel,
um die Gäste in Bedrängnis zu
bringen. Das 0:1 fiel durch einen
Weitschuss aus 25 Metern von
Christian Stark (15.). Erwin Die-
minger glich in der 26. Minute
durch eine tolle Einzelleistung zum
1:1 aus. Jörg Kurz traf zehn Minu-
ten später zum 1:2 und in der 63.
Minute zum 1:3. Baiershofen
konnte dann nicht mehr nachlegen.
– Zuschauer: 110 (dh)

A-KLASSE AUGSBURG SÜDWEST

TSV Leitershofen II kann
nur zweimal verkürzen
● TSV Klosterlechfeld – TSV Leiters-
hofen II 4:2 (2:1). Ein Doppelpack
von Nerlinger schien das Kräftever-
hältnis klarzumachen. Doch wie aus
dem Nichts fiel der Anschlusstreffer
durch Müller (35.). Käsberger rück-
te zum 3:1 wieder auf. Aber in der
65. Minute fiel der erneute An-
schluss durch einen Konter von
Gerstner. Unbeeindruckt davon er-
höhte Käsberger zum 4:2-Endstand.
– Zuschauer: 60. (AL)

A-KLASSE NEUBURG

SV Thierhaupten II trotzt
Grasheim ein 2:2 ab
● SV Thierhaupten II – SV Grasheim
2:2 (2:1). In einem guten A-Klas-
sen-Spiel ging der SVT bereits in
der 9. Minute durch Christian
Kreidl in Führung. Der Gast kam in
der 21. Spielminute zum Aus-
gleich. Doch bereits zehn Minuten
später gingen die Hausherren wie-
der in Führung, als ein Freistoß von
Florian Stefaniack an Freund und
Feind vorbei ins Tor segelte. Nach
der Pause hatten beide Mann-
schaften gute Möglichkeiten, doch
nur der SVG nutzte einen Foulelf-
meter zum Ausgleich (68.). (jük-)

KREISKLASSE NEUBURG

Auch im zweiten Heimspiel
bleibt Baar ohne Sieg
● SV Baar – SC Rohrenfels 1:3 (1:2).
Der Gast hatte einen Auftakt nach
Maß, als in der 2. Minute Uwe Fielk
einen Aussetzer in der Baarer Ab-
wehr zur Führung nutzte. In der 15.
Minute hatten die Gäste ihrerseits
ein ähnliches Problem, das Bernd
Brugger zum 1:1 nutzte. Doch
noch vor dem Wechsel stellte Flori-
an Walter den alten Abstand wie-
der her (36.). In einer mäßigen Par-
tie waren die Gäste der endgülti-
gen Entscheidung immer etwas nä-
her als die Baarer dem Ausgleich
und so kam es auch, als Uwe Fielk
mit einem wuchtigen Kopfball in
der 86. Minute das Schicksal des
SVB besiegelte. (nr-)

Fußball kompakt

Fußball in Zahlen

Der SC Biberbach bleibt der Überflieger in der Kreisliga Ost. Die Gelb-Schwarzen gewannen auch beim SV Thierhaupten mit 2:0 und feierten den fünften Sieg im fünften Spiel.

Hier schirmt Andreas Nießner den Thierhauptener James Simones ab. Fotos: Oliver Reiser

Den Kopf hingehalten. Peter Spannrunft

musste kurz nach seinem Führungstref-

fer von Markus Vizethum und einem Ka-

meraden verarztet werden.

den Anschlusstreffer herzustellen,
am prächtig reagierenden SCB-Kee-
per Michael Mayer (84.).

Auf der anderen Seite hatte Mat-
thias Münch nicht den Hauch einer
Chance, als Michaels Bruder Chris-
tian zur Exekution antrat, nachdem
Matthias Langkeit im Sechzehner
von Mario Schulz von den Beinen
geholt worden war. Biberbachs ki-
ckender Coach verwandelte souve-
rän zum 2:0 (55.).

Den ersten Treffer hatte Peter
Spannrunft erzielt. Als ein von
Münch abgewehrter Ball vor seinen
Füßen landete, fackelte der SCB-
Kicker nicht lange (11.). Pech hatte
der Torschütze kurz vor der Pause.
Bei einem Zusammenprall mit Si-
mon Forster erlitt er eine Platzwun-
de am Kopf, die ihn zum Ausschei-
den zwang (39.).
SV Thierhaupten: Münch; Herb, Schulz
(86. Geib), Müller, Forster, Brodowski (82.
Kiss), Mayr, Simones, Ullmann, Geib (64.
Kopp), Kiss (64. Langhammer).
SC Biberbach: M. Mayer; Gebele (78.
Baumann), Nießner, Prömel, Pliefke, Lang-
kait, Schaller, Ch. Mayer (89. Schawohl),
Meyer, Almer, Spannrunft (39. Kroll).
Tore: 0:1 (11.) Spannrunft, 0:2 (55.) Ch.
Mayer (Foulelfmeter). – Schiedsrichter:
Kleemann (VfL Treuchtlingen). – Bes.
Vorkommnis: Mayr (Thierhaupten) schei-
tert mit Foulelfmeter an M. Mayer (84.). –
Zuschauer: 180.

mittelbar nach dem Wechsel war für
lange Zeit die einzige Möglichkeit,
bei der es nach Tor roch (47.).

Mayer hält Elfmeter von Mayr

In der Schlussphase dann hätte es
noch einmal spannend werden kön-
nen. Nach einer Attacke von Mathi-
as Prömel an Ullmann im Strafraum
zeigte der Unparteiische auf den
Punkt. Doch Georg Mayr scheiterte
mit seinem Versuch, per Elfmeter

bei mehr Zielstrebigkeit im Ab-
schluss sogar noch deutlicher gewin-
nen können.

Die SVT-Aktionen waren zum
Teil zwar schön anzusehen, aber,
wie Vereinschef Josef Küfner be-
mängelte, „viel zu harmlos“. Selten
beschworen die Platzherren echte
Gefahr vor dem Gäste-Kasten he-
rauf. Ein etwas zu hoch angesetzter
Kopfball von Christian Ullmann
nach Ecke von Christian Geib un-

VON REINHART KRUSE

Thierhaupten Die Trumpffarben in
der Fußball-Kreisliga Ost sind wei-
ter gelb und schwarz. In Thierhaup-
ten setzte sich der SC Biberbach am
Sonntag mit 2:0 durch, feierte in der
fünften Saisonpartie den fünften
Sieg. Damit verteidigte das Team
um Spielertrainer Christian Mayer
die Tabellenführung vor dem
punktgleichen VfR Neuburg.

Geplant war die Dreier-Serie
nicht. „Eine ruhige Saison spielen“,
hatte das vor dem Start ausgegebene
Ziel gelautet. „Da tun die bislang
gesammelten 15 Zähler gut“, sagte
Markus Vizethum, der stellvertre-
tende Abteilungsleiter.

Beim SV Thierhaupten läuft’s
noch nicht nach Wunsch. Nur eine
der vier mittlerweile ausgetragenen
Begegnungen wurde gewonnen.
Und Jürgen Küfner hat sogar eine
längere Durststrecke einkalkuliert.
„Uns war von vorneherein klar, dass
die Systemumstellung Zeit brauchen
würde“, sagte der Spartenchef vor
dem Anpfiff. Berkant Oral, der neue
Trainer, hat beim Bezirksliga-Ab-
steiger die Viererkette eingeführt.

Noch ist diese Kette nicht so sta-
bil, dass sie energischen Attacken
standhält. Das zeigte sich auch am
Sonntag. Der SC Biberbach erspielte
sich vier, fünf Hochkaräter, hätte

Und wieder eine Dreier-Feier
Spiel der Woche Der SC Biberbach gewinnt in Thierhaupten mit 2:0, kommt im fünften

Saisonspiel zum fünften Sieg. Beim SVT läuft es noch nicht nach Wunsch

1. SC Biberbach 5 5 0 0 14:3 15

2. VfR Neuburg 5 5 0 0 16:6 15

3. BC Adelzhausen 5 3 0 2 13:7 9

4. Kissinger SC 4 3 0 1 10:5 9

5. VfL Ecknach 5 2 2 1 10:6 8

6. TSV Pöttmes 4 2 0 2 8:8 6

7. FC Gerolsbach 4 2 0 2 7:10 6

8. SV Klingsmoos 4 2 0 2 7:11 6

9. BSV Neuburg 5 2 0 3 9:16 6

10. BC Aichach II 4 1 1 2 6:6 4

11. Untermaxfeld 5 1 1 3 8:12 4

12. SV Thierhaupten 4 1 0 3 3:6 3

13. SC Mühlried 4 1 0 3 4:8 3

14. SV Münster 5 1 0 4 9:17 3

15. BC Rinnenthal 5 0 2 3 8:11 2

So geht es weiter:   VfR Neuburg – SV Münster •
SC Biberbach – Kissinger SC • TSG Untermaxfeld
– BSV Neuburg • BC Adelzhausen – BC Aichach II
• VfL Ecknach – SV Thierhaupten • SC Mühlried –
TSV Pöttmes • FC Gerolsbach – Klingsmoos

KREISKLASSE NEUBURG
FC Rennertshofen – FC Illdorf 2:4
Türkenelf Schrobenhausen – Neuburg II 2:0
FC Zell-Bruck – SV Straß 3:1
FC Ehekirchen – Unterstall-Joshofen 5:0
TSV Ober-/Unterhausen – SV Feldheim 1:2
SV Baar – SC Rohrenfels 1:3
SV Holzheim/Neuburg – Waidhofen 0:3

1. FC Ehekirchen 3 3 0 0 11:2 9

2. T. Schrobhs. 3 2 1 0 10:6 7

3. FC Rennertshofen 3 2 0 1 7:4 6

4. FC Zell-Bruck 3 2 0 1 6:3 6

5. Oberhausen 3 2 0 1 7:5 6

6. SC Rohrenfels 3 2 0 1 7:6 6

7. SV DJK Waidhofen 3 1 1 1 8:8 4

8. FC Illdorf 3 1 1 1 6:7 4

9. SV Feldheim 3 1 1 1 4:5 4

10. VfR Neuburg II 3 1 0 2 3:5 3

11. Unter.-Josh. 3 1 0 2 4:7 3

12. Holzh./Neub. 3 0 1 2 4:8 1

13. SV Baar 3 0 1 2 3:8 1

14. SV Straß 3 0 0 3 4:10 0

A-KLASSE WEST 3
SV Holzheim – TV Gundelfingen verl.
FC Donauried – Mönst./Gundr. 2:2
VfL Zusamaltheim – SV Ziertheim-D. 1:4
SV Roggden – TSV Mödingen-Bergheim 3:4
SV Baiershofen – SpVgg Brachstadt-O. 1:3
TSV  Wittislingen – SV Donaualtheim 1:3

1. SV Ziertheim-D. 4 3 1 0 12:4 10

2. FC Donauried 4 2 2 0 16:10 8

3. SV Donaualtheim 4 2 1 1 9:8 7

4. SV Holzheim 3 2 0 1 10:5 6

5. Brach.-Opp. 4 2 0 2 12:10 6

6. Mönst./Gundr. 4 1 3 0 8:7 6

7. Möd.-Bergh. 4 2 0 2 8:11 6

8. SV Baiershofen 4 2 0 2 8:13 6

9. TV Gundelfingen 3 1 2 0 8:7 5

10. Zusamaltheim 4 0 3 1 6:9 3

11. SV Roggden 4 0 0 4 7:12 0

12. TSV  Wittislingen 4 0 0 4 4:12 0
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Adrenalin-Fußball pur
Bezirksliga Nord TSV Meitingen hat den Spaß und den Erfolg wieder gefunden. 3:2-Sieg gegen FC Donauwörth

Meitingen Mit dem wieder gewon-
nenen Spaß am Fußball hat der TSV
Meitingen nun auch zum Gewinnen
zurück gefunden. Dank eines vor al-
lem in der zweiten Hälfte gezeigten
leidenschaftlichen Fights verdienten
sich die Gastgeber den nächsten
Dreier in der Bezirksliga Nord mehr
als redlich. Einen 3:2-Sieg gegen
den FC Donauwörth 08.

Zu Beginn standen erst einmal
Taktik und Ordnung im Vorder-
grund. Rückkehrer Lars Jäger sorg-
te für die dringend benötigte Stabili-
tät in der Viererkette. Donauwörth
zeigte modernen Kurzpassfußball.
Als Meitingens Keeper Stefan Neu-
ner einen Moment bei einem Flan-
kenball zögerte, donnerte Ayhan
Kara-Idris auf fünf Metern den Ball
an den Querbalken (25.). Wenig
später visierte sein Teamkollege
Alexander Musaeus nur den Pfosten
an. (29.). Meitingen überstand aber
die Sturm und Drangphase der Gäs-
te mit Fortuna im Bunde unbescha-
det. Und nach einem scharf getrete-
nen Eckball von Gherda schlug end-
lich Stunde von Goalgetter Ali Da-

bestani. Sein Kopfball war zu dieser
Zeit so etwas wie der „Lucky
Punch“ - 1:0 (45.) für den TSV.

„Gleich Nachlegen!“, forderte
Abteilungsboss Torsten Vrazic vor
dem Wiederanpfiff. Gesagt getan!
Arthur Fichtner setzte gekonnt
Matthias Gherda in Szene. Der dies-
mal überragende Mittelfeldmann
des TSV traf ruhig und clever zur
2:0-Führung (46.). Zwei Minuten
später eine Szene die für viel Zünd-
stoff sorgte: Ali Dabestani hatte den
richtigen Riecher und spritzte im
Strafraum in einen Rückpass auf
Torhüter Schuster. Schuster holte
den Angreifer rüde von den Beinen -
der fällige Pfiff blieb aus. Dass
Schiedsrichter Reuter und seine As-
sistenten nicht ihren besten Tag hat-
ten, ist noch milde formuliert.

Meitingen spielte beseelt weiter
auf das Gästetor. Als dann auch noch
Gästeakteur Patrick Leinfelder un-
glücklich eine Hereingabe von Mar-
vin Osman zum 3:0 ins Tor lenkte,
schien „der Drops gelutscht“ zu
sein. Weit gefehlt! Denn auch Do-
nauwörth hatte mit Ayhan Kara-

Idris (letzte Saison noch beim VfR
Foret) einen exzellenten Fußballer
an den Lech gebracht. Sein Doppel-
schlag brachte die Gäste urplötzlich
wieder auf 3:2 heran (58./63.). Dass
Spiel wurde noch viel intensiver.
Donauwörth drängte - Meitingen
bekam mehrfach ausgezeichnete
Gelegenheit zu Konterangriffen. Als
Dabestani frei vor dem Kasten von
Georg Schuster aufkreuzte legte er
quer zum mitgelaufenen Fabian
Wolf. Doch dessen harmloser Ab-
schluss trieb den TSV-Bossen den
Puls in den grenzwertigen Bereich.
Meitingens Coach Peter Piak durfte
die Schlussminuten dann nur noch
von der Tribüne aus Verfolgen. Als
nach 96 Minuten dann der Vorhang
fiel hatte das Zittern endlich ein
Ende. (heik)
TSV Meitingen: Neuner, Wippel, Fichtner,
Gherda M., Armbrust (Wolf), Jäger, Suszka
(36. Osman), Meir, Buja, Körner, Dabestani
(90.+1 Strauß).
FC Donauwörth: Schuster, Leimer (57.
Fuchs), Wohlrab, Rodrigues, Bürkner, Mu-
saeus, Marks, Leinfelder (71. Lengl), Wen-
zel, Stiegelmair, Kara-Idris.

Tore: 1:0 Dabestani (45.), 2:0 M. Gherda
(46.), 3:0 Leinfelder (56./Eigentor), 3:1
Kara-Idris (58.), 3:2 Kara-Idris (63.).
Schiedsrichter: Reuter (VfL Zusamalt-

heim). – Zuschauer: 240. – Besondere
Vorkommnisse: Meitingens Trainer Peter
Piak muss die letzten Minuten auf die Tri-
büne verfolgen.

Mit aller macht stemmte sich der TSV Meitingen dem FC Donauwörth entgegen. Hier

klären Wolfgang Wippel, Reinhold Armbrust und Denis Buja. Foto: Karin Tautz


